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Korbach
Gravierende Mängel im
Freibad festgestellt.

Korbach/Pescara
Tatjana Schilling kann
Serie fortsetzen.

Waldeck-Frankenberg
Verkehrskonzept: Kreis
lädt zum Bürgerdialog.

Post-Stützpunkt muss umziehen
Stadtverordnete wollen Bebauungsplan für Briloner Landstraße nicht ändern

gen man in diesem Bereich
für die Stadtentwicklung um-
setzen kann.“ Für die Ände-
rung des Bebauungsplans
sprach sich Kai Schumacher
(Freie Wähler) aus. Die Besei-
tigung eines Leerstandes und
die Sicherung der Arbeits-
plätze in Korbach sprächen
dafür.
Nach der Abstimmung er-

klärte Alexander Belz, verant-
wortlich für die Post-Immobi-
lien: „Bislang gab es noch kei-
ne Alternativen für den
Standort, wir werden jetzt
neue Angebote prüfen.“ Im
Gespräch ist unter anderem
der seit kurzem leerstehende
Aldi-Markt in der Strother
Straße. lb

kaufszentrum stärkt und für
zusätzliche Kundenfrequenz
sorgt.
Die Mehrheit der Stadtver-

ordneten steht weiter hinter
diesen Zielen und lehnt des-
halb die Änderung des Bebau-
ungsplans ab. Auch wenn die
Ansiedlung eines Elektro-
marktes als nichtmehr realis-
tisch angesehen wird. Harald
Rittinghaus (Aktive Bürger)
und Bernd Kramer (Grüne)
appellierten deshalb, die Be-
schränkung des Sortiments
aufzuweichen.
Rittinghaus: „Selbstver-

ständlich hätte man schon
längst in der Stadtpolitik rea-
gieren und darüber nachden-
ken müssen, welche Lösun-

stimmten mit sechs Stadtver-
ordneten für die Änderung,
die übrigen Fraktionen mit
15 dagegen. Zwei Enthaltun-
gen gab es bei den Grünen.
Mit dem Bebauungsplan

hat die Stadt vor knapp 20
Jahren die Erweiterung des
Baumarktes und die Ansied-
lung eines Schuh- und eines
Elektromarktes auf dem Ge-
lände ermöglicht. Grundlage
waren die Empfehlungen
zweier Gutachten zum Ein-
zelhandel in Korbach. Ziel
war, den bestehenden Einzel-
handel in der Innenstadt zu
sichern. Die Gutachter befan-
den, dass ein Elektrofach-
markt in der Briloner Land-
straße die Innenstadt als Ein-

tik vorzuwerfen.
Das Thema hatte bereits in

den Ausschüssen für kontro-
verse Diskussionen gesorgt.
Es geht darum, dass das Areal
im Bebauungsplan von 2005
als Sondergebiet ausgewie-
sen ist, in dem nur ein Elek-
trofachmarkt mit maximal
1200 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche zulässig ist. Das
Kreisbauamt duldet den Zu-
stellstützpunkt dort deshalb
nur vorübergehend.
Um die Post dauerhaft in

dem Gebäude zu halten, hät-
te der Bebauungsplan geän-
dert werden müssen. Doch
dafür gab es bei den Stadtver-
ordneten keine Mehrheit.
Nur die Freien Wähler

Korbach – Die Stadtverordne-
ten haben mehrheitlich ge-
gen eine Änderung des Be-
bauungsplans für Korbach ge-
stimmt. Damit muss die Post
erneut nach einer Immobilie
für ihren Zustellstützpunkt
suchen.
Wilhelm Schneider ärgert

das besonders. Der Eigentü-
mer des ehemaligen Elektro-
markts, den die Post derzeit
als Stützpunkt nutzt, hatte ei-
ne mögliche Ablehnung der
Bebauungsplanänderung zu-
vor als „abenteuerlich“ be-
zeichnet und mit dem Ver-
zicht auf künftige Investitio-
nen in Korbach gedroht. Da-
für musste er sich in der Sit-
zung im Rathaus deutliche
Kritik anhören.
Bürgermeister Klaus Fried-

rich: „Ich lehne es ab, wenn
Entscheidungen dieses Hau-
ses als abenteuerlich bezeich-
net werden“. Das Thema sei
komplex, es gelte Einzelinte-
ressen gegen Gemeinwohl
abzuwägen. Das gefalle nicht
jedem. Die Stadtverordneten-
versammlung sei ein fachori-
entiertes Gremium. „Egal wie
die Entscheidung ausfällt, sie
verdient Respekt und ist zu
akzeptieren. Korbach ist
nicht Taka-Tuka-Land, das
Rathaus nicht die Villa Kun-
terbunt, die Entscheidungen
sind nicht abenteuerlich, son-
dern ausgewogen.“ Heinz
Langerzik (CDU) sagte: „Wir
lassen uns nicht erpressen”.
Vor 20 Jahren habe die Stadt-
verordnetenversammlung
Baurecht geschaffen, um das
Projekt zu ermöglichen.
Abenteuerlich sei deshalb,
ihr heute Verhinderungspoli-

Die Post muss wieder aus dem ehemaligen Elektrofachmarkt in der Briloner Landstraße ausziehen. FOTO: LUTZ BENSELER
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Rekord trotz Unwetters gebrochen
Leichtathletin Tatjana Schilling kann Serie der Bestmarken fortsetzen

Weltrekord verbessert. Da-
nach, so schildert es Tatjana
Schilling, habe sie minuten-
lang im Innenraum des Sta-
dio de Pescara gelegen und
geheult.
„Da ist alles von mir abge-

fallen“, sagt sie: Und: „Ich ha-
be allen Widrigkeiten ge-
trotzt, habe anmich geglaubt
und bin meinen Weg weiter-
gegangen.“ Weiter ging es
auch bei der EM und im Er-
folgsreigen. Vorlauf, Halbfi-
nale und Finale über 400 Me-
ter absolvierte sie nach dem
anstrengenden Siebenkampf
am Wochenende. „Kein nor-
maler Mensch macht so et-
was“, sagt Tatjana Schilling.
Doch die Korbacher Leicht-
athletin ist – was das sportli-
che angeht – eben nicht ganz
normal. Bei der EM in Pescara
stellte sich Schilling dem Me-
daillenrennen über die Stadi-
onrunde und holte sich in der
Altersklasse W 50 den nächs-
ten EM-Titel. mn/tsp

schüttet. „Wir waren perma-
nent bis auf die Knochen
nass.“ Sie wirft den Speer
trotzdem 32,25 Meter weit
(682). Nahe dran an ihrer per-
sönlichen Bestleistung. „Ich
wusste: Jetzt wird’s realis-
tisch.“
• 800 Meter: Die Schlussdis-
ziplin. Tatjana Schilling ist
im zweiten Rennen. Sie weiß:
Etwa 2:38 Minuten muss sie
laufen. Die Durchgangszeit
von 1:15Minute nach der ers-
ten Runde ist ermutigend.
Kurz vor dem Ziel sieht sie
die Zeitmessung. 2:33, 2:34,
2:35. „Ich habe bei den letz-
ten Schritten noch mal Gas
gegeben.“ Die Uhr bleibt bei
2:38,54 Minuten stehen. Was
diese Zeit wert ist, weiß Tatja-
na Schilling zunächst nicht.
Auch nicht, ob sie den Welt-
rekord übernimmt. Dann
ruft ihr ein Betreuer des
Deutschen Leichtathletik-
Verbands die ersehnte Nach-
richt zu. Um einen Punkt den

• Weitsprung: Der Himmel
gibt am Sonntagvormittag al-
les. Die Athletinnen messen
ihren Anlauf aus, springen
sich ein. Dann: Wechsel der
Anlage, der Wind pustet zu
stark, die ganze Prozedur von
vorne. Springen? I wo. „Es
fing an zu regnen, und zwar
so stark, dass wir in dem Zelt
bis zu den Knöcheln im Was-
ser gesessen haben, mit 16
Personen eingepfercht, eine
Stunde lang“, erzählt Schil-
ling. Die Jury bricht ab. Es ha-
be so sehr gegossen, dass ein
Teil der Elektronik abgebaut
werden musste. Als es dann
geht, haut sie einen Satz auf
5,05 Meter (902) raus. Saison-
bestleistung. „Da habe ich na-
türlich gejubelt.“ Und ge-
wusst: Sie wird die 800 Meter
laufen, deren Verzicht sie er-
wogen hat, wenn die Best-
marke früh außer Reichweite
geraten würde.
• Speerwurf: Wieder warten,
die Elektronik streikt. Es

hölle gewesen sein. „So viel
Regen. Normalerweise gehe
ich bei so was gar nicht aus
dem Haus.“ Nun, Tatjana
Schilling ist nicht nur aus
dem Haus, sondern auch auf
die Bahn gegangen. Ein Re-
kord in sieben Akten:
• 80 Meter Hürden: In 12,87
Sekunden (1287 Punkte) ge-
winnt Schilling die Startdis-
ziplin überlegen. „Eine Bom-
benzeit“, sagt sie. Schneller
ist sie in dieser Saison noch
nicht gerannt. „Ich war
gleich im Wettkampf drin.“
Der Himmel: aufgerissen.
• Hochsprung: Es regnet. Die
Mehrkämpferinnen sitzen
zusammen im Zelt und war-
ten anderthalb Stunden lang
auf das Go. Sie habe selbst
Hand angelegt, um das Was-
ser vor derMatte wegzuschie-
ben, erzählt Schilling. Es
lohnt sich. Sie überquert 1,54
Meter (1003 Punkte). Saison-
bestleistung. „Ich wusste, ich
liege voll im Soll.“
• Kugelstoßen: Auch die drit-
te Disziplin startet mit Verzö-
gerung. Im letzten Versuch
stößt sie das drei Kilo schwe-
re Gerät auf 12,28 Meter (788
Punkte). Auch das ihre größte
Weite in diesem Jahr.
• 200 Meter: Abends kurz vor
acht, Stunden hinter dem
Zeitplan, werden die Wett-
kämpferinnen in die Startblö-
cke gerufen. Auf der Geraden
herrscht Rückenwind, in der
Kurve: Böen. Schilling wird
mit 27,10 Sekunden (933) ge-
stoppt. „Das war nicht
schlecht, aber ich wollte
schon eine 26er-Zeit laufen.“
Auf Rekordkurs ist sie gleich-
wohl. „Ich wusste, ichmusste
überall anmeine Grenzen ge-
hen, das habe ich erfüllt.“ Die
Aussichten für den nächsten
Tag: 90 Prozent Regenwahr-
scheinlichkeit.

nahm sie im Vorbeigehen
mit. Ihr ging es buchstäblich
um jeden einzelnen Zähler.
Darauf habe sie seit fast ei-
nem Jahr hingearbeitet. „Und
dass ich das jetzt geschafft ha-
be, trotz allem, was passiert
ist, macht mich unendlich
stolz.“ Passiert war in Pescara
vor allem eins: Der Himmel
spulte ein straffes Unwetter-
programm ab. Vor allem am
zweiten Tag des Sieben-
kampfs. Für die Lelbacherin
muss es eine Art Wettkampf-

Korbach/Pescara – Tatjana
Schilling steht im Buch der
Weltrekorde. Die 52 Jahre al-
te Leichtathletin vom TSV
Korbach erzielte sie bei den
Europameisterschaften der
Masters (Senioren) in Pescara
im Siebenkampf 6165 Punkte
und damit genau einen Zäh-
ler mehr als die bisherige Re-
kordhalterin Barbara Gähling
(Köln) vor acht Jahren in Lyon.
Der Rekord war ihr erstes,

ihr wichtigstes Ziel. EM-Gold
hatte sie auch, klar, den Titel

Gold in der Hand: Tatjana Schilling nach der Siegerehrung des Siebenkampfs in Pescara.
FOTO: ALICIA SCHILLING/PR

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

Varnhagenstr. 4
34454 BadArolsen
Tel. : 05691/6238504

Sparen % Sparen % Sparen
Super-Feiertags-Rabatt

2020%%
auf ALLES (auch auf bereits

reduzierte Artikel)

Aktion gültig vom 29. September bis 4. Oktober 2023 Verschiedenes
Haushaltshilfe (priv.) für 1-Pers.-
Haushalt für alltägliche Arbeiten wie
Kochen, Putzen, Waschen etc. 2-3 Mal
wöchentl. 2 Std. gesucht. Lichten-
fels-Sachsenberg☎ 06454-7990129

Suche Dame zur Unterhaltung / Kaf-
feetrinken, mittwochs 1 Stunde. ☎
06454-7990129

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i.d.R. in Höhe von 10 % des Verkehrs-
wertes (§ 68ZVG) zu leistenodernachzuweisen. 1. SicherheitsleistungdurchBarzahlung ist
ausgeschlossen. 2. Sicherheit kann gem. § 69 ZVG geleistet werden durch einen frühestens
3 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank
ausgestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicher-
heit auf das KontoderGerichtskasse ca. eineWocheVORder Versteigerung. Eine Besichtigung
ist nur im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten
können bei Gericht oder unterwww.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße 2, 34497 Korbach, Tel. 05631 56050, Mo.-Do. 8.30-15.30 Uhr, Fr. 8.30 12.00 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhaus
Niedere Stadtmauer 15
34471 Volkmarsen

Verkehrswert: € 28.300,–
Wohnfläche ca.: 165,00 m²
Grundstück ca.: 274,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 5/23
Termin: 27.10.2023, 9.30 Uhr

Immobilienverkauf

2 Zimmer, Küche, Bad, Dachgeschoss-
wohnung, teilmöbliert, in Waldeck ab
sofort zu vermieten.☎ 0171/1469754

Schöne Gaststätte mit Biergarten,
in Waldeck am Edersee, ab sofort zu
vermieten, vielseitig nutzbar! Nähe-
re Auskünfte unter 0171/1469754

Vermietung

“ BADAROLSEN
Braunsen

“ BADWILDUNGEN
Bergfreiheit, Braunau

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe,
Helmscheid, Lelbach

“ WALDECK
Alraft, Freienhagen,
Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln
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„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob
als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten .“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direktenUmgebung desVerteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

Traumtänzer?



LOKALES

Gravierende Mängel festgestellt
Gutachten und erste Kostenschätzung für Freibadsanierung liegen vor

Frühjahr einen Grundsatzbe-
schluss über die Sanierung
fassen.
Sollte der erste Spatenstich

noch im ersten Quartal 2024
erfolgen, wäre laut Gutach-
ten eine Fertigstellung des
Bades bis Sommer 2025 mög-
lich. lb

Gutachter gehen von einer
jährlichen Kostensteigerung
von zehn Prozent aus, zuzüg-
lich eines Sicherheitszu-
schlags für unvorhergesehe-
ne Risiken in der 60 Jahre al-
ten Bausubstanz von weite-
ren 20 Prozent. Dadurch er-
gibt sich in der Theorie eine
Gesamtsumme von 13,8 Mil-
lionen Euro brutto.
Zunächst werden nach ei-

nem Beschluss der Stadtver-
ordneten die Architekturleis-
tungen ausgeschrieben und
Fördermittel beantragt.
„Wie, wann und in welcher
Form wir unser Freibad bau-
en, entscheidet die Stadtver-
ordnetenversammlung ganz
alleine“, erklärte Bürgermeis-
ter Klaus Friedrich. Das Stadt-
oberhaupt hofft, dass noch
vor Weihnachten beschluss-
fähige Planungen vorliegen
und die Stadtverordneten im

Zusätzlich steht die Barrie-
refreiheit der rund 14 500
Quadratmeter großen Frei-
badanlage einschließlich der
Becken und des Zugangs im
Fokus. In Abstimmung mit
dem lokalen Energieversor-
ger könnte das Bad an ein
vorhandenes Wärmenetz an-
geschlossen werden. Die
Wärme könnte vollständig
mit Biogas erzeugt werden.
Zusätzlich soll Solarthermie
genutzt werden. Die Gutach-
ter raten für die Vorbereitung
einer Sanierungsplanung zu
einer Schadstoffuntersu-
chung.
Doch wie viel würde die Sa-

nierung kosten? Da viele
Fachplanungen noch nicht
vorliegen sind Schätzungen
schwierig. Ein Architekturbü-
ro hat in einer ersten Vorpla-
nung Kosten von 9,5 Millio-
nen Euro prognostiziert. Die

Schwimmerbereich mit vier
50-Meter-Bahnen und vier 25-
Meter-Bahnen, ein tieferes
Springerbecken mit Ein- und
Drei-Meter-Brett und einem
Fünf-Meter-Sprungturm so-
wie ein Erlebnisbecken mit
Rutschen aufteilen.
Für die Sprunggrube müss-

te der Betonkörper abgeris-
sen und eine neue Bodenplat-
te erstellt werden. Das bishe-
rige Nichtschwimmerbecken
könnte verkleinert und um
einen Spraypark mit Wasser-
Spielgeräten ergänzt werden.
Aus Sicht der Gutachter ist
die Fläche des Kinderplansch-
beckens für ein Freizeitbad
zu gering.
Sie empfehlen außerdem,

die Wasseraufsicht an einem
zentralen Punkt neu zu er-
richten, um die sicherheits-
technischen Belange zu erfül-
len.

Korbach – Das Korbacher Frei-
bad benötigt eine umfangrei-
che Sanierung und Moderni-
sierung. Ein Gutachten zeigt
Schäden an Becken, Gebäude
und Technik auf.
Im Juni haben sich Gutach-

ter das 1960/1961 gebaute
Freibad genau angesehen. Sie
stellten zum Teil gravierende
Mängel fest. Die Becken, Ge-
bäude und die Technik wei-
sen altersgemäß umfangrei-
che Schäden auf und erfüllen
nichtmehr die aktuellenNor-
men und Anforderungen,
heißt es in dem rund 60 Sei-
ten starken Gutachten, das
den Stadtverordneten vor-
liegt.
„Die Schäden sind nur über

eine vollständige Sanierung
dauerhaft zu beheben“, stel-
len die Gutachter fest. Die Be-
cken und Beckenumgänge
einschließlich der Technik
seien in keinem guten Zu-
stand.
Beim Umkleidegebäude

seien sind nur die Außenwän-
de in einem erhaltenswürdi-
gen Zustand. Die Bereiche für
Personal,Wasseraufsicht und
Technik erfüllen laut Gutach-
ten nicht die aktuellen Nor-
men und sonstigen Richtlini-
en zum Bäderbau. „Aufgrund
der vorhandenen baulichen
Mängel wird empfohlen von
einem Ersatzneubau auszu-
gehen.“
Die Gutachter haben auch

Vorschläge für eine Sanie-
rung gemacht. Bislang hat
das Freibad zwei Stahlbeton-
Becken: Ein Mehrzweckbe-
cken mit sechs 50-Meter-Bah-
nen, an das eine Sprunggrube
angrenzt, sowie ein Nicht-
schwimmerbecken. Eine Aus-
kleidung der vorhandenen
Beckenkörper mit Edelstahl-
konstruktionen, neuer Be-
ckenverrohrung und -hydrau-
lik sei denkbar, heißt es im
Gutachten.
Das 50-Meter-Becken soll

dabei als Alleinstellungs-
merkmal im Umkreis für alle
Sportschwimmer erhalten
bleiben, empfehlen die Gut-
achter. Man könne es auf den

Nach mehr als 60 Jahren ist das Korbacher Freibad reif für eine Sanierung. Ein Gutachten hat gravierende Mängel festge-
stellt und empfiehlt einen umfangreichen Umbau. FOTO: STADT KORBACH/PR

Blasmusik entdecken
Musikverein Rhena lädt zu Infotag ein

Auch ältere Musiker, die den
Wiedereinstieg wagen möch-
ten, sind willkommen.
Die Rhenaer Musiker stel-

len die verschiedensten In-
strumente vor und informie-
ren die Kinder und Jugendli-
chen sowie deren Eltern über
die musikalische Arbeit und
die Ausbildung im und mit
dem Musikverein. Ein Ein-
stieg ist ab dritter Klasse und
älter möglich.
Die Nachwuchstalente

spielen gemeinsam unter Di-
rigent Jürgen Klingelhöfer in
der Gruppe. Die Ausbildung
an den Instrumenten wird
mit der Musikschule Korbach
intensiviert und finanziell be-
zuschusst. red

Korbach-Rhena – Der Musik-
verein Rhena bietet erneut ei-
nen Informationstag rund
um Instrumente und Schlag-
werk für interessierte Jugend-
liche an. Ziel ist, im Winter
mit einer weiteren Jugend-
gruppe zu proben.
Im Vereinsheim in der

Upländer Straße 22 (Zugang
über Hinterhof, Ecke
Schweinsbühler Straße) be-
steht am Samstag, 7. Okto-
ber, von 16 bis 17.30 Uhr die
Möglichkeit, verschiedene In-
strumente zu hören und aus-
zuprobieren, um „Bock auf
Blasmusik zu bekommen“. Es
können Posaunen, Tuba,
Trompeten, Klarinetten oder
Saxofon ausprobiert werden.

Um einen Spaß nie verlegen: ein Teil der aktuellen Jugend-
gruppe des Musikvereins Rhena. FOTO: MUSIVEREIN RHENA/PR

Ich gönn‘ mir was …

3. OKTOBER 2023
10.30 bis 18.00 UHR

Wandelhalle Bad Wildungen

www.bad-wildungen.de

Eintritt

FREI 

Morgenstund

im

hathat

Mund!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

zur Festeinstellung

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

VÖHL-EDERBRINGHAUSEN

Mund!

VÖHL-EDERBRINGHAUSEN

VÖHL-DORFITTER

VÖHL-OBERORKE

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Rehragout Rendezvous: Mo u.
Mi 16 h
paw Patrol - The Mighty Kino-
film: Tägl. 16 h, Sa bis Di auch
14 h
Ponyherz: So u. Mo 14 h
Miraculous - Ladybug & Cat
Noir: Sa u. Di 14 h, So 16 h
Enkel für Fortgeschrittene:
Tägl. 19.30, Sa u. Di auch 16 h
The Nun II: Tägl. 20 h

CINE K KINO Korbach
Die Purpursegel: Mi 19.45 h
Elemental: Tägl. 15 h
Lassie - Ein neues Abenteuer:
Sa, So u. Di 13 h
Miraculous: Ladybug & Cat
Noir - Der Film: Sa, So, Di 13 h
Oppenheimer: Sa 19.15 h
Paw Patrol - Der Mighty Kino-
film: Tägl. 15 u. 17.15 h, Sa, So
u. Di auch 13 h
Ponyherz - Wild und frei: Tägl.
15 h, Sa, So u. Di auch 13 h
Retribution: Sa 22.45 h
Sneak Preview: Mo 20 h
Teenage Mutant Ninja Turtles
- Mutant Mayhem: Sa, So u. di
13 h
The Creator: Tägl. 15, 17.30 u.
19.30 h, Sa auch 22.15 h
The Equalizer 3 - The final
Chapter: Sa 22.30 h, So u. Di
19.30 h
The Expendables 4: Tägl. 20 h,
Sa auch 22.15 h
The Nun II: Tägl. 17.15 u. 19.45
h, Sa auch 22.15 h
Trauzeugen: Sa, So, Di u. Mi
17.15 h, Mo 17.30 h
Wochenendrebellen: Sa, So,
Di u. Mi 15, 17.30 u. 20 h, Mo
15, 17.30 u. 19.45 h

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

• Kranken- und Altenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/

Betreuung
• Krankenfahrten

(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Unser Team
für Sie in

Bad Wildungen!

Am Mühlengraben 18 A • 34497 Korbach
Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann
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Schwimmunterricht nach den Herbstferien
Bad Wildunger Kliniken und Hotel kooperieren mit dem Landkreis

jahr in heimischen Freibä-
dern. Für das Winterhalbjahr
greift nun die Übergangslö-
sung, Die Nutzungszeiten der
Bäder für den Kurbetrieb
wurden an die Lehrpläne der
Schulen angepasst. „Die Prei-
se in den Vereinbarungen
wurden durch die Hotels und
Kliniken kostendeckend kal-
kuliert und werden von den
Schulen über das für das
Schulschwimmen vorgesehe-
ne Schulbudget getragen.“,
so van der Horst. Sollte dies
aufgrund der stetig steigen-
den Kosten nicht ausreichen,
„kann die Schule auch aus an-
deren Bereichen Mittel ein-
setzen oder über eine Misch-
kalkulation nachdenken“.

langfristige Planbarkeit,“
merkte der Landrat an.
Die Beförderung der einzel-

nen Schulklassen zum ent-
sprechenden Schwimmbad
wird nach Angaben des Land-
rats von der Energie Wal-
deck-Frankenberg GmbH im
Rahmen des Querverkehrs
organisiert. Es gibt voraus-
sichtlich nicht für alle Schü-
ler wöchentlichen Schwim-
munterricht, da die Becken
wesentlich kleiner sind als
im Heloponte, merkt Waid
an. „Priorität hat allerdings,
überhaupt Schwimmunter-
richt anzubieten und mög-
lichst vielen Kindern das
Schwimmen beizubringen“.
Das klappte im Sommerhalb-

Der Landkreis Waldeck-
Frankenberg schließe als
Schulträger der kreiseigenen
Schulen nun zeitnah eine pri-
vatrechtliche Vereinbarung
mit Betreibern von Kliniken
und Hotels aus Bad Wildun-
gen welche eine eigene
Schwimmbadanlage betrei-
ben, sodass der Schwimmun-
terricht der Schulen nach
den Herbstferien wieder
stattfinden kann, kündigte
Landrat Jürgen van der Horst
an. „Die Verträge werden für
die Dauer des aktuellen
Schuljahres geschlossen und
automatisch um ein weiteres
Jahr verlängert. Damit er-
möglichenwir den Betreiben-
den und den Schulen eine

nommen und gemeinschaft-
lich eine Lösung entwickelt“,
erklärte BadWildungens Bür-
germeister Ralf Gutheil.
Sonja Waid, die die Ver-

handlungen im Rathaus ko-
ordinierte, freut sich über die
große Unterstützung von
Kur- und Tourismusbetrie-
ben. „Vier Kliniken und ein
Hotel haben sich grundsätz-
lich bereit erklärt, Schul-
schwimmen zu ermöglichen.
Dabei geht esmeistens um ei-
nen, maximal zwei Vormitta-
ge, an denen die Becken stun-
denweise zur Verfügung ge-
stellt werden.“ Diese Bereit-
schaft sei nicht selbstver-
ständlich, sagt die städtische
Kämmerin.

Bad Wildungen – Das Bad Wil-
dunger Schwimmbad wurde
Anfang Juni wegen Einsturz-
gefahr geschlossen. Der Land-
kreis Waldeck-Frankenberg
als Schulträger und die Stadt
Bad Wildungen haben nun
geklärt, wo und wie Kinder
ohne städtisches Bad
schwimmen lernen können,
Das Schulschwimmen findet
nach den Herbstferien, die
am 27. Oktober zu Ende ge-
hen, in Kliniken und einem
Hotelbad statt.
„Damit die Schulen auch

weiterhin Schwimmunter-
richt erteilen können, haben
wir mit der Kreisverwaltung
Kontakt mit den ansässigen
Kliniken und Hotels aufge-

Das Heloponte ist seit Juni ge-
schlossen und steht für das
Schulschwimmen nicht mehr
zur Verfügung. Die Kinder
der Edertaler und Bad Wil-
dunger Schulen können
künftig in Kliniken und ei-
nem Hotel schwimmen ler-
nen. FOTO: CORNELIA HÖHNE

Defibrillatoren schnell finden
Stadtparlament will Standorte der

Lebensretter erfassen und ausschildern

macht Sinn“, merkte Klaus
Stützle für die Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen ein.
Der Magistrat wurde ein-

stimmig beauftragt, die im
gesamten Stadtgebiet für die
Allgemeinheit zugänglichen
Defibrillatoren zu erfassen
und mit Hinweisschildern zu
versehen.
Die Informationen zu den

Standorten der Geräte sollten
auf der Homepage der Stadt
Bad Wildungen und mög-
lichst auch unter „google
maps“ digital verzeichnet
werden. höh

plan zu finden sind. Dies
könnte mit Ortskundigen
wie Ortsbeiräten, Stadtver-
waltung, Mitarbeitern der
Staatsbad GmbH oder Schul-
leitungen und den jeweiligen
Betreuungspersonen für die
Geräte umgesetzt werden.
Die CDU begrüßte das An-

sinnen. Matthias Biederbeck
verwies auf einen ähnlichen
Antrag, der vor fünf Jahren
im Kreisparlament gestellt
wurde. Unterstützung kam
auch von der FDP. „Ein abso-
lut sinnvoller Antrag“, urteil-
te Stefan Schraps. „Das

Bad Wildungen – Defibrillato-
ren hängen an zahlreichen
öffentlichen Gebäuden, doch
wo sie zu finden sind wissen
oft nur Ortskundige. Im Not-
fall zählt aber jede Sekunde,
wenn mit dem schnellen Ein-
satz ein plötzlicher Herztod
verhindert werden soll.
Für einen raschen Zugriff

auf die Lebensretter wird auf
Antrag der SPD-Fraktion im
Stadtparlament eine Aus-
schilderung und Kennzeich-
nung in der Kernstadt und
den Stadtteilen erfolgen.
Die Anregung zu diesem

Antrag resultiere aus einem
Wunsch des Ortsbeirats
Oderhausen, der sich schon
länger eine Beschildung zum
besseren Auffinden des „De-
fis“ am Feuerwehrgerätehaus
wünscht, sagte Ralf Lock
(SPD). Für die anderen Stadt-
teile gelte das gleicherma-
ßen. „Im kleinen Dorf Berg-
freiheit sollte jeder Einwoh-
ner den zentralen Standort
des Defis kennen“, mutmaßt
Lock. Ob aber Wanderer das
medizintechnische Gerät
schnell finden, bezweifelt er.
Und in der Kernstadt sei es
nicht anders. „Wer weiß
schon, dass sich ein Gerät in
der Touristinfo in der Brun-
nenallee 1 befindet? Außer ei-
nem Schild an der Eingangs-
tür ist in der Nähe kein Hin-
weis auf dieses im Ernstfall
möglicherweise lebensret-
tende Hilfsmittel zu finden.“
Der SPD-Sprecher fordert,

dass Defibrillatoren für jeden
sichtbar ausgeschildert wer-
den und in einem Übersichts-

Im Notfall zählt jede Sekunde: Defibrillatoren an öffentli-
chen Orten sollen rasch zu finden sein. FOTO: PETER KNEFFEL/DPA

Advent in Rothenburg ob der Tauber › Nr. 2593332

› 3 Übernachtungen im Landhotel Schwarzes Ross mit
Zehntscheune in Steinsfeld bei Rothenburg ob der Tauber
inklusive Frühstück

› Weihnachtliche Stadtführung „Die Weihnachtsstadt mit
Reiterlesmarkt 2023“ am jeweiligen Samstag um 16:00
Uhr (ca. 1,5 Stunden) in Rothenburg ob der Tauber

› Glüh Most inkl. Tasse (Glüh Most Tasse zum Behalten!)
nach der Tour am Samstag

› Begrüßungsgetränk und Parkplatz am Hotel

Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 279,- € p.P.

Termine

30.11. – 03.12.2023, 07.12. – 10.12.2023, 14.12. – 17.12.2023

Champagnerluft & Saunaduft im Taunus › Nr. 2617406

› 2 Übernachtungen im Maritim Hotel Bad Homburg im
Classic-Zimmer (Upgrade auf Anfrage) inklusive Frühstück

› Abendessen am Anreisetag im Hotelrestaurant inklusive
einem Glas Champagner zur Begrüßung

› Eintritt in die Taunus Therme mit Badetasche als Geschenk
› Freier Eintritt in die Spielbank Bad Homburg
› Freie Nutzung des Hotelschwimmbads

› Kostenlose Stornierung oder Umbuchung bis 7 Tage vor Anreise möglich.

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
Fo
to
lia

ab 229,- € p.P.

› 06.10.2023 – 29.03.2024, Freitag bis Sonntag, nach Verfügbar-
keit. Zusätzliche Termine unter der Woche auf Anfrage möglich.

Zeitraum

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631 / 939 3999
Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr

CODE: EB-S8BF

Freier Eintritt
Antik +
Flohmarkt
Hann. Münden
02./03.10.
Standgebühr 8 €/lfdm.

ohne Anmeldung

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Schleiferei-Fest
30.9. bis 3. Okt.
11.°° - 17.°° Uhr

ä viele Sonderangebote
und Neuheiten !

ä Silber- und Steinschmuck,
Esoterik-Steine, Mineralien...

ä Showroom in der Hardtmühle
mit vielen neuen Steinen

ä Laden, Werkstatt und
Hofgelände geöffnet

ä Speisen und Getränke

34537 Bad Wildungen-Bergfreiheit
Im Urfftal 9 l Tel. 05626-343

www.edelsteinschleiferei-lange.de

Steinschmu
ck

Gold & Silber

Geschenke

Mineralien

Rohsteine

Eintritt
frei !

EDELSTEINSCHLEIFEREI

%
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Kreis lädt zum Bürgerdialog
Edersee-Verkehrskonzept: Interessenten können sich einbringen
Waldeck-Frankenberg – Bei der
Kreisverwaltung arbeitet der
Fachdienst Bauen derzeit mit
verschiedenen Partnern an
einem Edersee-Verkehrskon-
zept. Wie soll sich der Ver-
kehr am Edersee weiterent-
wickeln? Wie sollen die Inte-
ressen von Autofahrern, Mo-
torradfahrern, Radfahrern,
Fußgängern und Touristi-
kern unter einen Hut ge-
bracht werden?
Bei einem „Bürgerdialog“

am Mittwoch, 18. Oktober,
um 18 Uhr sollen alle Interes-
senten mitdiskutieren und
mitgestalten und ihre Ideen
einbringen können.
Die Verkehrssituation am

Edersee und besonders auf
der Randstraße ist seit Jahr-
zehnten in der Diskussion.
Diskutiert wird über die
Blechlawinen gerade an den
Wochenenden, über ausrei-

chend Parkplätze oder den
Lärm von Motorradfahrern.
Der Kreistag hatte schon
2019 beschlossen, ein Ent-
wicklungskonzept für die Fe-
rienregion aufzustellen. Dazu
gab es einen „Runden Tisch“
mit den Anrainern. Dieser
regte ein Verkehrs- undMobi-
litätskonzept an, um den Ver-
kehr besser zu lenken.
Da es keine Fördergelder

gab, wurde in das 2022 vom
Kreistag beschlossene Kon-
zept für den Alltagsradver-
kehr ein Sonderkonzept für
den Edersee eingearbeitet, in
dem bereits zahlreiche Vor-
schläge zur Verkehrsverbes-
serung gesammelt wurden.
Dieser „Blumenstrauß an

Ideen“ solle sich auch imneu-
en Edersee-Verkehrskonzept
wiederfinden, berichtete der
Erste Kreisbeigeordnete Karl-
Friedrich Frese. ImApril habe

sich ein Arbeitskreis gebildet,
dem die Bürgermeister der
Anrainerkommunen, der
Nordhessische Verkehrsver-
bund, Touristiker, der Hotel-
und Gaststättenverband, Hes-
sen-Mobil, die für den Nah-
verkehr zuständige Energie
Waldeck-Frankenberg und
touristische Anbieter angehö-
ren. Sie hätten gemeinsam
überlegt, wie sich der Edersee
„verkehrlich besser aufstel-
len“ könne.
Das Planungsbüro „Coope-

rative“ von Prof. Jörg Felme-
den aus Darmstadt schreibt
dazu ein Gutachten. Es

schlägt ein gefördertes Mo-
dellprojekt für die Randstra-
ße vor.
Die touristischen Leis-

tungsanbieter am Edersee ha-
ben bereits intern darüber
diskutiert, wie sich das Kon-
zept umsetzen ließe, beim
„Bürgerdialog“ soll dieser
Kreis auf alle Interessenten
ausgeweitet werden.
Der „Bürgerdialog“ am 18.

Oktober ab 18 Uhr wird von
von Prof. Jörg Felmeden mo-
deriert und soll digital statt-
finden. Jeder kann sich von
zu Hause aus übers Internet
einwählen und an derDiskus-
sion teilnehmen.
Wer sich vorab informie-

ren will findet das Radwege-
konzept mit dem Sonderver-
kehrskonzept Edersee auf
der Homepage der Kreisver-
waltung zum einsehen und
herunterladen. FOTO: PAULUS sg

Karl-Friedrich
Frese

Erster Kreis-
beigeordneter

Neue Bäume für klimastabilen Wald
Hegegemeinschaft Upland pflanzt Douglasien, Weiß- und Küstentannen

den Menschen aktiv beein-
flussen könnten, um einen
klimabeständigen Wald auf-
zubauen, erläuterte Bock.
Dies stelle eine anspruchsvol-
le Aufgabe sowohl für die
Forstwirtschaft als auch für
die Jäger dar. Eine Schwer-
punktbejagung auf den neu-
en Anpflanzungsflächen, so-
lange die Triebe ausgewach-
sen und stabil sind, sei eine
vielversprechende Lösung.
Durch Dialog und gemeinsa-
me Anstrengungen könne
der Weg für einen gesunden
und nachhaltigenWald geeb-
net werden. Der Weg, um die
Wälder für zukünftige Gene-
ration zu erhalten, ist noch
lang. red

hen wir für eine waidgerech-
te Jagd unter Einhaltung der
Abschusspläne, können aber
den Druck der Förster und
Waldbauern nachvollziehen.
Die Baumpflanzaktion ist ein
Schritt, um die Grundlage für
eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit in Bezug auf den Wie-
deraufbau unserer Wälder zu
legen“, erklärte er.
Der Einfluss des Wildes sei

mitunter der einzige Faktor,

wild eine Vorliebe für junge
Pflanzentriebe habe.
Ziel sei, das Thema Wald

und Wild gemeinsam anzu-
gehen“, betont der Vorsitzen-
de der Hegegemeinschaft, Mi-
chael Schulenberg. „Der Dia-
log zwischen Jägern und Förs-
tern hat in den letzten Mona-
ten zu hitzigen Diskussionen
geführt. Wir suchen den Aus-
tausch, um gemeinsame Lö-
sungen zu finden. Dabei ste-

Willingen (Upland) – Mitglieder
der Hegegemeinschaft Up-
land und der Domanialver-
waltung haben unter Anlei-
tung des neuen Revierförs-
ters Nicolaas Metzner und
des Direktors der Waldecki-
schen Domanialverwaltung,
Hendrik Block, auf der Fläche
am Lür in Schwalefeld 250
Bäume gepflanzt. Um dem
Waldsterben entgegenzuwir-
ken wurden unter anderem
Weißtannen, Küstentannen
und Douglasien gesetzt.
Der heimische Wald hat in

den letzten Jahren stark un-
ter dem verheerenden Einfall
des Borkenkäfers sowie den
Herausforderungen des Kli-
mawandels gelitten. Um wie-
der einen widerstandsfähi-
genWald aufzubauen, sei die
Zusammenarbeit zwischen
Jägern und Förstern von gro-
ßer Bedeutung, wurde be-
tont. Um die Pflanzen groß
werden zu lassen sei in den
kommenden Jahren eine ver-
stärkte Bejagung unerläss-
lich, da insbesondere Reh-

Die Hegegemeinschaft Upland hat auf einer Fläche in Schwa-
lefeld 250 neue Bäume gepflanzt. FOTO: HEGEGEMEINSCHAFT UPLAND/PR

Bikeleasing möglich –
wir arbeiten mit allen Bike-
Leasingfirmen zusammen!

SUMMER SALE MIT TOP-ANGEBOTEN DIREKT VOM HERSTELLER
MIT TOP-RABATTEN & TESTBIKE-VERKAUF AM 7. OKTOBER 2023!

XXL-Shop mit Meisterwerkstatt.
Öffnungszeiten unter:
www.fahrradhaus-jaehn.de

FAHRRADHAUS JÄHN

Parkstraße 1
34516 Thalitter
Tel. 05635 7849938

Am Samstag, 7. Oktober 2023, findet in Thalitter das beliebte all-
jährliche Herbstfest statt. Neben Besten Angeboten von Kinder-
Bikes und Mountainbikes gibt es E-Bikes zu Top-Preisen. Alle an-
gebotenen Bikes können über den Arbeitgeber geleast oder auch
mit einer attraktiven Finanzierung mit 0% Zinsen finanziert werden.
Selbst wenn Sie schon im Besitz eines E-Bikes sind, dann nehmen
wir das gebrauchte E-Bike (egal wo gekauft, der Neukaufbeleg
muss vorhanden sein, um den rechtmäßigen Eigentümer fest-
stellen zu können) zu Bestpreisen in Zahlung und zahlen den Be-
trag bei Leasing aus, oder ziehen den Betrag vom Kaufpreis bei
Kauf oder Finanzierung aus, so dass dem nächsten Bike-Urlaub

nichts mehr im Wege steht. Schnäppchen sind auch bei Teilen und
Zubehör möglich, wo das Top-Angebot eine gefederte Sattel-stüt-
ze mit einem Sonderpreis von nur 59,– EUR statt UPE 100,– EUR
ist. Ganz besonders freut sich das Team vom Fahrradhaus Jähn
auf die Fertigstellung des angrenzenden Bikepark, welcher durch
den neu gegründeten Verein Glück auf Thalitter 2022 e.V. und mit
Fördermitteln des Kellerwaldvereins gebaut wird. Dieser ist auf
Kinder, Jugendliche und auch sportive Erwachsene ausgerichtet
und darf von allen genutzt werden. Probefahrt ist bei uns Pflicht!
Dies garantiert den Kauf des richtigen E-Bikes, welches wir be-
darfsgerecht umbauen und die Körperteile ergonomisch einmessen!

Wir nehmen ihr altes E-Bike in Zahlung!

Top-Angebot:
gefederte Sattelstütze 59,-€

statt 100,-€

€

Für das leibliche Wohl ist Bestens durch den Dorfverein Thalitter gesorgt!

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Biber-Spannbetttuch
von Dormisette,
aktuelle Farben,
90–100 x 200 cm (1b)

jetzt5.5.0000orig. Preis 14,95

Bierbaum Makosatin-
Bettwäsche
aktuelle Dessins,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt25.25.0000orig. Preis 69,95

Feinbiberbettwäsche
von Bierbaum,
aktuelle Dessins aus lfd. Kollektion
(1b)

jetzt19.19.9999orig. Preis 44,95

Schlaf- oder
Sofadecke
aus Microfleece,
150 x 200 cm,
viele aktuelle Modelle

jetzt12.12.9999orig. Preis 24,95

Bierbaum
Bettwäsche
Interlook Jersey, das Beste vom
Besten, 3 akt. Uni-Farben,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt19.19.9999orig. Preis 99,95

Biberna
Jerseyspannbetttuch
1b aus lfd. Produktion, Doppelgröße

orig. Preis 14,95 je6.6.999990–100 x 200 cm
orig. Preis 34,95 je14.14.9999180–200 x 200 cm

Nach 31 Jahren beende ich zum 30. September meine
Praxistätigkeit in BadWildungen – Reinhardshausen.

Ohne die zuverlässige Treue, jahre und jahr-
zehntelange Unterstützung durch Sie, als liebgewonnene

Patienten, wäre das nicht möglich geworden!

Massagepraxis A. Jorasch
Günter-Hartenstein-Str. 19 | 34537 BadWildungen-Reinhardshausen

Telefon 05621 71884

DANKE!DANKE!DANKE!

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Fritzlar
Schladenweg 1, 34560 Fritzlar, Tel. 05622 9933-630 oder -631, Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Doppelhaushälfte nebst Garage
Im Dreieck 4
34590Wabern
Verkehrswert: € 78.000,00
Grundstück ca.: 603,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 06 K 8/22

Termin: 26.10.2023, 09.30 Uhr

Eigentumswohnung
Melsunger Str. 12
34576 Homberg (Efze)
Verkehrswert: € 59.000,00
Wohnfläche ca.: 52,81 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 06 K 15/22

Termin: 26.10.2023, 11.00 Uhr

Sonntag, 01. Oktober und Dienstag, 03. Oktober,

von 10 – 17 Uhr duchgehend geöffnet!

Wir feiern 125 Jahre!
Großer Jubiläumsverkauf

vom 01. bis 14. Oktober 2023
Im Aktionszeitraum gewähren wir auf das

gesamte Sortiment

20% Jubiläumsrabatt
Unsere Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 9–12.30 Uhr und 14.30–17.30 Uhr
Samstag 9–12 Uhr

RÖDIGERRÖDIGER
Mode & WäscheMode & Wäsche

Hauptstr. 1Hauptstr. 1
34537 Bad Wildungen-Reinhardshausen34537 Bad Wildungen-Reinhardshausen
Tel. 05621 5201Tel. 05621 5201
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Mit Mogli um die halbe Welt
Martin Klauka erlebt den Orient mit dem Motorrad

Mitgebracht haben sie viele
faszinierende Erlebnisse und
Geschichten. Bevor sie zu
neuen Abenteuern aufbre-
chen, präsentieren sie ihr
Buch zum ersten Mal exklu-
siv vor Publikum.
Eintrittskarten für zehn Eu-

ro sind in der Stadtbücherei
Korbach, bei Thalia und on-
line auf Reservix.de erhält-
lich. red

senheim auszubrechen, den
Job aufzugeben und der Faszi-
nation des Orients nachzu-
spüren. Mogli und Klauka be-
geben sichmit demMotorrad
auf den Weg von Deutsch-
land über Dubai bis nach Ne-
pal.
Nach über fünf Jahren sind

Martin Klauka und seine klei-
ne Samtpfote Ende 2022 nach
Deutschland zurückgekehrt.

Korbach – Die Geschichte von
Martin Klauka und seiner
Katze Mogli wird in dem
Buch „Einmal mit der Katze
um die halbe Welt“ erzählt.
Klauka präsentiert die Ge-
schichte am Mittwoch, 11.
Oktober, um 19.30 Uhr im
Bürgerhaus in Korbach.
Während einer Motorrad-

tour ist Mogli Martin Klauka
imAlter von etwa zweiMona-
ten halb verhungert zugelau-
fen und hat sich ihn als Be-
zugsperson ausgesucht. Doch
klarwar, dassMogli sich auch
mit dem Motorrad anfreun-
den musste, denn allein wäre
das Schicksal der Katze besie-
gelt gewesen. Zum Glück
fasste Mogli Vertrauen dem
metallischen Ungetüm, und
Martin Klauka konnte sie mit
nach Rosenheim bringen.
Doch diese Motorradtour war
nur die Vorbereitung für ein
noch größeres Abenteuer.
Mit 31 Jahren beschloss

Martin, aus dem Alltag in Ro-

Martin Klauka und Mogli: Die gemeinsamen Abenteuer prä-
sentiert der Autor in Bild und Text in Korbach. FOTO: PR

Flüchtlinge integrieren
Boxtrainer will sportliche Kontakte aufbauen

Reinhard Jassmann erhofft
sich von seiner Idee und der
Unterstützung des Integrati-
onsbeauftragten weiteren
Schwung für seine Aktivitä-
ten mit den Mädchen und
Frauen, aber auch in Sachen
Übungsleiter. Natürlich sind
auch amBoxsport interessier-
te Jugendliche undMänner in
den Boxvereinen der Region
willkommen.

müssten doch auch Kampf-
sportler, vielleicht sogar Trai-
ner sein. Die wollen wir aus-
findig machen und in unsere
Arbeit einbinden“, erklärt
Jassmann. „Wir sind so ver-
blieben, dass wir zusammen
in die Flüchtlingsunterkünfte
gehen. Durch persönliche
Ansprache sind die Chancen,
sportliche Kontakte aufzu-
bauen, sicherlich größer.“

Korbach - Reinhard Jassmann,
Trainer der Boxabteilung des
TSV Korbach, konnte beim
schweißtreibenden Boxtrai-
ning von 20 Mädchen und
Frauen den Integrationsbe-
auftragten des Landkreises
Waldeck-Frankenberg Latif
Hamamiyeh Al-Homssi als
Gast in der Fitness-Vitalfarm
begrüßen. Der 33-Jährige
nahm auch am Training teil:
„Ich habe in meiner Kindheit
und Jugend Kampfsport ge-
macht und dabei viel über
Disziplin, Respekt und Ein-
satz gelernt“, verriet Al-
Homssi.
Jassmann berichtete von ei-

nem Ansturm an Teilnehme-
rinnen. „Wir müssen wohl
bald einen zweiten Trainings-
tag einrichten und die Grup-
pe aufteilen“, sagte der frühe-
re Bundesliga- und National-
staffelboxer. Jassmann hat
sich die Integration auf die
Fahnen geschrieben und ist
dafür bereits mehrfach aus-
gezeichnet worden. Der Trai-
ner hat jetzt eine neue Idee
und davon neben Peter
Schreiber von der Hessischen
Sportjugend auch Al-Homssi
überzeugt. „Unter den bei
uns lebenden Flüchtlingen

Der Integrationsbeauftragte des Landkreises, Latif Al Homs-
si hat mit der Mädchen- und Frauentrainingsgruppe des TSV
Korbach trainiert. FOTO: PETER MANOURY/NH

Französische Landschaftsmalerei
Neue Ausstellung im Korbacher Museum

Korbach – Im Korbacher Wolf-
gang-Bonhage-Museum sind
bis zum 1. Januar herausra-
gendeWerke einer bedeuten-
den kunstgeschichtlichen
Epoche zu sehen: „Französi-
sche Landschaftsmalerei des
19. Jahrhunderts – Zwischen
Tradition und Neuerung –
Die Wegbereiter des Impres-
sionismus“.
Die Ausstellung besteht aus

bedeutendenWerken aus der
Sammlung der Kunststiftung
Professor Dr. Reimund Seidel-
mann. md

Akkurat und mit Freude: Fritz Giese (links) und Konrad May-
dorn gehören zu dem Team, das die Bilder für die Ausstel-
lung im Wolfgang-Bonhage-Museum aufhängt. FOTO: M. DÄMMER

Die Zeit der Romantik
Verein Lesebändchen lädt zum Vortrag ein

der Exkurs darüber erwartet,
welche gesellschaftlichen
Merkmale in der Romantik
vorherrschten, mit einem
Vergleich zu den heutigen
Werten und Einstellungen,
die das Leben beeinflussen.
Darüber hinaus sind weite-

re Vereinsmitglieder beim
Verein Lesebändchen will-
kommen (jährlicher Mit-
gliedsbeitrag 15 Euro). Kon-
takt: kontakt@lesebaend-
chen-korbach.de; www.lese-
baendchen-korbach.de.

starken gesellschaftlichen
und strukturellem Wandel.
Die Industrielle Revolution
rollt heran. Als Flucht daraus
entstehen romantisches Den-
ken und das Sehnsuchtsge-
fühl nach Natur, Verinnerli-
chung, idealer Liebe, Fern-
weh, Mystik, oder Finsternis
bei gleichzeitigerAblehnung
der kalten, naturwissen-
schaftlichen Nüchternheit
der Aufklärung.
Neben der Lesung wird ein

informativer und spannen-

Korbach – Zu einem Vortrag
von Heino Pachschwöll aus
Nieder-Waroldern lädt der
Verein Lesebändchen, Freun-
deskreis der Stadtbücherei
Korbach, amMittwoch, 4. Ok-
tober, um 19.30 Uhr in das
Korbacher Bürgerhaus (Raum
118) ein.
Pachschwöll wird Nach-

denkliches über die Zeit der
Romantik mit vielen aktuel-
len Bezügen vortragen.
Europa befindet sich im 18.

und 19. Jahrhundert in einem

Saison 2024 wird vorbereitet
Freilichtbühne Twiste studiert neue Stücke ein

schießen in Twiste noch das
Festspiel „Twister, Ritter, Ori-
ginale – Eine szenische Colla-
ge aus Twister Dorfgeschich-
te und -geschichten“ des Au-
tors Ralf Israel einstudieren.
Es sind drei Aufführungen in
der Mehrzweckhalle geplant.
Die Spielsaison beginnt am

letzten Juni-Wochenende
und endet am ersten Septem-
ber Wochenende. Alle Termi-
ne sind auf www.freilichtbu-
ehne-twiste.de zu finden.
Wer mitmachen möchte,

kann sich per Mail unter vor-
stand@freilichtbuehne-twis-
te.de melden. red

kommenden Jahr „Die Biene
Maja und ihre Abenteuer“
unter Regie von Anna Röhle
gezeigt.
Als Erwachsenenstück

steht „Cash und ewig rau-
schen die Gelder“ von Micha-
el Cooney auf dem Pro-
gramm. Steven Schäfer führt
Regie. Die „Verwechslungs-
und Verwandlungskomödie
ist mitten aus dem Leben ge-
griffen“, schreiben die Twis-
ter. Es gebe Überraschungen,
Situationskomik und schlag-
fertige Wortspiele.
Zusätzlich werden die Lai-

enschauspieler zum Frei-

Twistetal-Twiste – Auf der Frei-
lichtbühne Twiste ist die Sai-
son zu Ende. Die Aufführun-
gen sind erfolgreich abge-
schlossen. Viele Zuschauer
haben den Weg ins Bachte-
ringhäuser Tal gefunden,
heißt es vom Vorstand des
Vereins. Zu sehenwaren „Pip-
pi in Taka-Tuka-Land“ sowie
als Erwachsenen-Stück „Zum
Henker mit den Henks“.
Doch kaum ist die eine Sai-

son beendet, haben schon die
Vorbereitungen für die Sai-
son 2024 begonnen. Die Stü-
cke und Termine stehen fest:
Als Kinderstück wird im

Animieren zum Reanimieren
Wiederbelebungstraining für Schülerinnen und

Schüler in Bad Wildungen und Schwalmstadt
Bad Wildungen/Schwalm-
stadt. Einfach zu merken -
die drei Worte der Wieder-
belebung: Prüfen. Rufen.
Drücken. Die bundesweite
„Woche der Wiederbele-
bung“ soll Menschen ani-
mieren, im Notfall zu han-
deln. Hierzu waren die As-
klepios Kliniken Nordhessen
mit Workshops in der Ense-
Schule Bad Wildungen sowie
im Schwalmgymnasium in
Treysa unterwegs.

Die Asklepios Kliniken
Nordhessen beteiligen sich
bereits seit 2019 an der bun-
desweiten „Woche der Wie-
derbelebung“ - denn jeder
kann und sollte einem Men-
schen in einer Notsituation
helfen. Aus diesem Grund
hat das Team der Anästhesie
und Notfallmedizin der As-
klepios Stadtklinik in Bad
Wildungen am Mittwoch, 20.
September, die Ense-Schule
in Bad Wildungen besucht,
um eine Reanimationsschu-
lung für Laien durchzufüh-
ren. Diese Schulung fand für
die Schüler der Jahrgänge 5
bis 10 statt. Hier wurden
zahlreiche Informationen
und Tipps vermittelt und
praktische Übungen mit spe-
ziellen Schulungspuppen
durchgeführt.

Das Asklepios Klinikum
Schwalmstadt führte am
Donnerstag, 21. September,
ebenfalls einen Workshop
mit den Schülern der Jahr-
gänge 7 und 8 des Schwalm-
gymnasiums in Treysa durch.

Diese Workshops wurden
von Tobias Honacker, Ärztli-
cher Leiter der Zentralen
Notaufnahme, und Dr. Mat-
thias Zwinger, Ltd. Oberarzt
der Intensivstation, durchge-
führt. „Die Laien-Reanimati-
onsquote ist viel zu gering.
Es kommen immer wieder
Patienten in unsere Notauf-
nahmen, die mit einer Herz-
druckmassage vor Ort hätten
gerettet werden können“,
betont Dr. Matthias Zwinger.
„Die sofortige Hilfe verdop-
pelt bis verdreifacht die
Überlebenschance, da sie
den lebenswichtigen Blut-
kreislauf aufrechterhält, bis
professionelle Hilfe ein-
trifft“, ergänzt Andreas
Spratte, Pflegerische Leitung
der Anästhesie in der Stadt-
klinik Bad Wildungen. „Es

macht uns immer wieder viel
Spaß den Jugendlichen die-
ses Basiswissen beizubrin-
gen, hier legen wir den
Grundstein für bessere Über-
lebenschancen für Menschen
in Not“, sagt Tobias Hon-
acker.

„Im Ernstfall sind viele
Menschen überfordert, weil
sie zuerst an die stabile Sei-
tenlage denken oder Angst
haben die Rippen zu bre-
chen. Dabei kann man nichts
falsch machen“, erklären
Thomas Kahl, Pflegerische
Leitung, und Jan Sprenk, As-
sistenzarzt der Zentralen
Notaufnahme in Bad Wil-
dungen. „Es braucht nur Si-
cherheit, Mut und das Basis-
wissen, das in den Work-
shops vermittelt wurde, um
im Notfall helfen und ein Le-
ben retten zu können!“

Auch das eigene Team in
der Notaufnahme im Klini-
kum Schwalmstadt sowie die
angehenden Operations-
technischen Assistenten
(OTA) in der Stadtklinik Bad
Wildungen wurden am Frei-
tag unter der Leitung von To-
bias Honacker sowie Andreas
Spratte zu diesem Thema ge-
schult.

„Als Akutversorger in der
Region sehen wir uns in der
Pflicht, die Menschen für das
Thema ‚Reanimation’ zu sen-
sibilisieren,“ so die Projekt-
koordinatorinnen Nicola Mi-
chailidis und Nicole Dietz.

„Gewusst wie“: Die Schüler des Schwalmgymnasiums in Treysa durch-
liefen die Reanimationsschulung unter Anleitung von Tobias Hon-
acker, Ärztlicher Leiter der Zentralen Notaufnahme, und Dr. Matthias
Zwinger, Ltd. Oberarzt auf der Intensivstation. FOTOS: ASKLEPIOS

Auch die Schüler der Ense-Schule in Bad Wildungen lernten mit dem
Team der Anästhesie und ZNA mit Thomas Kahl, Jan Sprenk und An-
dreas Spratte wie sie sich im Notfall verhalten sollten.
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Mais mit Schlupfwespen schützen
Pestizide durch biologisches Verfahren in der Landwirtschaft ersetzen

Thill. So sei sogar Saatgut mit
einer Drohne auf einem Feld
verteilt worden.
Insgesamt erwartet Andreas
Thill eine bessere Mais-Ernte
als in den vergangenen, tro-
ckeneren Jahren. Gemeinsam
mit weiteren Landwirten be-
treibt er eine Biogasanlage in
Volkmarsen. Ein großer Teil
des Mais wird zu Biomasse.
Das Biogas dient schließlich
der Strom- und Wärmeerzeu-
gung. geh/srs

kämpfung mit Schlupfwes-
pen hat den Vorteil, dass sie
andere Nützlinge schont und
keine negativen Auswirkun-
gen auf den Naturhaushalt
und Oberflächengewässer
hat. So, wie es die Landesre
gierung fordert.
Der Maschinenring Waldeck-
Frankenberg hatte angeregt,
das Verfahren auszuprobie-
ren. Immer wieder testen
Landwirte im Landkreis neue
Methoden, berichtet Andreas

pen sind Parasiten, die ihre
Eier in die Eier anderer Para-
siten legen. Beim Schlupf der
Wespen wird das Gelege des
ursprünglichen Wirts zer-
stört, erklärt Andrea Bohle.
Die Schlupfwespen zerstören
die Gelege des Maiszünslers
und dämmen somit die Ver-
breitung der schädlichen Lar-
ven ein. Der Einsatz der Droh-
nen kostet den Landwirt zwi-
schen 50 und 100 Euro pro
Hektar. Doch die Zünslerbe-

rungsmöglichkeit zu neh-
men. Der Landwirt muss die
Fläche mulchen. Das hand-
habt zum Beispiel auch der
Volkmarser Landwirt Andre-
as Thill so. Er baut auf rund
50 Hektar Mais an, unter an-
derem für eine Biogasanlage.
Seit einigen Jahren wendet er
auch das biologische Verfah-
ren an. Hierbei werden in Zel-
lulosekügelchen verpackte
Schlupfwespeneier per Droh-
nen abgeworfen. Schlupfwes-

und bohren sich später in die
Stängel der Pflanzen.
Der Maiszünsler lässt sich

chemisch, mechanisch oder
biologisch bekämpfen. Eine
der effektivsten Möglichkei-
ten zur Bekämpfung ist nach
Auskunft von Andrea Bohle,
Geschäftsführerin des Kreis-
bauernverbands Waldeck,
die mechanische Zerstörung
der Maisstoppeln nach der
Ernte, um den Larven des
Maiszünslers die Überwinte-

Waldeck-Frankenberg – Nutz-
pflanzen werden mithilfe
von Pflanzenschutzmitteln
vor Schadinsekten, Pilzinfek-
tionen oder unerwünschten
Konkurrenzpflanzen ge-
schützt. Doch der Einsatz der
Pestizide hat stets auch Aus-
wirkungen auf die Artenviel-
falt, Boden und Wasser.
Das Land Hessen hat nun

einen „Pestizid-Reduktions-
plan 2023 bis 2030“ aufge-
legt. Der Einsatz von Spritz-
mitteln soll damit bis zum
Jahr 2030 um 30 Prozent ge-
senkt werden.
Eine Möglichkeit, den Ein-

satz von Bioziden herunter-
zufahren, ist die Anwendung
biologischer Methoden zur
Schädlingsbekämpfung. Da-
zu sind beispielsweise
Schlupfwespen geeignet. In
Nordhessen werden die klei-
nen Tiere aktuell im Maisan-
bau gegen den Maiszünsler
eingesetzt. Der Schmetter-
ling ist seit etwa zehn Jahren
in der Region anzutreffen. Be-
kämpft man den Maiszünsler
nicht, führt der Befall zu 30
Prozent undmehr Ertragsver-
lusten, sagt Michael Lenz,
beim RP Gießen zuständig
für den Pflanzenschutz-
dienst. In den vergangenen
Jahren habe der Befall bis zu
80 Prozent aller Pflanzen er-
reicht.
Das Maiszünslerweibchen

legt mehrere hundert Eier an
der Unterseite der Blätter ab.
Die Raupen schlüpfen nach
vier bis 14 Tagen. Sie stärken
sich am Pollen der Maisblüte

Die Raupe des Maiszünslers hat Schaden angerichtet: Hier ist das an dem roten Stängel zu erkennen. Landwirt Andreas Thill aus Volkmarsen setzt Schlupf-
wespen ein, die den Schädlingsbefall eindämmen sollen. FOTO: STEFANIE RÖSNER
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RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

Paderborner
Pilsener*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,70 €

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

,

12.99
-38%

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,75 €

nd,

App
1 l = 0,71 €
8.49**8.99

-22%

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,99 €

App
1 l = 14,27 €
9.99**10.49

-25%

6.99
ANGEBOT

App
1 l = 0,55 €
4.99**5.49

6.79

Karamalz
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,10 €

Köstritzer Schwarzbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Binding Bier*
Römer Pils, Export,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Neuschwansteiner
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-29%

11.99
13.99

11.99

App14.99**

1 l = 1,50 €

17.99

15.99

App11.99**

1 l = 1,20 €

ANGEBOT

12.99

App14.99**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

15.99
Helles Pülleken
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Benediktiner Hell
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

Förstina Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,32 €

Chantré
Weinbrand,
0,7 l-Flasche,
1 l = 9,99 €

Torre Galasso
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

Smirnoff Red Label
Vodka,
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,69 €

Trade Islands Iced Tea
Sunny Peach, Lemon-Lime,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,53 €

Aperol Aperitivo
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

11.99

10.99

4.99

4.49

-20%

7.99
9.49

7.99

5.49

4.49
-22%

6.99

ANGEBOT

8.88

App 9.99**

1 l = 1,00 €

-21%

10.99

App12.99**

1 l = 1,30 €

ANGEBOT

13.99

App 3.99**

1 l = 2,02 €

4.99

4.49

App 6.49**

1 l = 3,28 €

8.49

6.99 App 3.49**

1 l = 4,65 €

ANGEBOT

3.99

nd, !Aktion
+ 1 Handy-
halterung
GRATIS!

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,50 €

ANGEBOT

11.98
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„Weihnachten in Tirol“
Konzert mit Musikern des „Alpentrios“

Der Einlass zum Konzert
beginnt ab 18 Uhr. Karten
gibt es im Vorverkauf für 25
Euro im Kundenservice der
Waldeckischen Landeszei-
tung, Lengefelder Straße 6;
bei „Eintopf“, Prof.-Bier-Stra-
ße 11, Tel. 05631/5030503;
Korbach-Info, Prof.-Bier-Stra-
ße 15, Tel. 05631/53232; und
per E-Mail an wolfmoe-
ser@web.de, Tel. 05631/
63505. An der Abendkasse
kosten die Karten 26 Euro.

Korbach – Die Musiker Mario
Wolf und Christoph Purt-
scheller vom ehemaligen „Al-
pentrio Tirol“ gastieren am
Samstag, 9. Dezember, um 19
Uhr zu einem Weihnachts-
konzert in der St. Marien Kir-
che.
Das Konzert steht unter

dem Motto „Weihnachten in
Tirol“. Die Musiker wollen
den Zauber der Stillen Zeit
wecken, der das Jahr in Frie-
den ausklingen lassen soll.

Weihnachtskonzert: Mario Wolf (links) und Christoph Purt-
scheller, ehemaliges „Alpentrio Tirol“, gastieren am 9. De-
zember in der St. Marien-Kirche. FOTO: PR

Ukrainische Gesänge
Kowalew Don Kosaken treten auf

den zu Gehör bringen.
Wunschtitel wie „AveMaria“,
„Suliko“, „Marusja“ und „Ich
bete an die Macht der Liebe“
fehlen auch im neuen Kon-
zertprogramm nicht.
Der Einlass beginnt ab 18

Uhr. Karten kosten im Vor-
verkauf 25 Euro und an der
Abendkasse 28 Euro. Der Vor-
verkauf läuft unter anderem
im Ev. Pfarramt Berndorf
(Tel. 05631-3741), in der Kor-
bach-Information, beim Tou-
ristik-Service Bad Arolsen so-
wie auf www.reservix.de.

Twistetal-Berndorf - Im Rah-
men ihrer Europatournee
gastieren die Maxim Kowa-
lew Don Kosaken am 6. Okto-
ber um 19 Uhr mit einem
festlichen Konzert für die
Völkerverständigung in der
Kirche in Berndorf.
Der Chor ausWeißrussland

drückt seine Solidarität mit
dem ukrainischen Volk
durch ein individuelles Pro-
gramm aus und wird ukrai-
nisch-orthodoxe Kirchenge-
sänge sowie einige ukraini-
sche Volksweisen und Balla-

Kelterfest mit Erntedank
Schneewittchendorf feiert am 1. Oktober

Holzkohlengrill serviert. Der
frisch gepresste Saft wird di-
rekt zum Trinken verkauft
oder kann in mitgebrachte
Gefäße gefüllt werden.
Der Keltervorgang beginnt

mit dem Apfelwaschen im
Holzbottich. Die Äpfel wer-
den in Stücke gemahlen, in
die Holzkelter gefüllt und ge-
presst. Schneewittchen pro-
biert nach dem ersten Press-
vorgang den frischen Most
gemeinsam mit den Zwer-
gen. Nach der ersten Pres-
sung werden die Holzkelter
geöffnet und der Trester für
den nächsten Vorgang ent-
nommen. Das wiederholt
sich, damit alle Interessierten
die Möglichkeit haben, tat-
kräftig mitzuwirken.
Zudem besteht die Mög-

lichkeit, das Besucherberg-
werk, das Museum Histori-
sches Bergamt und das
Schneewittchenhaus zu be-
sichtigen. red

Bad Wildungen-Bergfreiheit –
Das Schneewittchendorf
Bergfreiheit lädt am Sonntag,
1. Oktober, zum Kelterfest
rund um das Dorfgemein-
schaftshaus ein. Das Fest be-
ginnt um 9.30 Uhr mit einem
Erntedankgottesdienst im
Freien, bei Regen in der Feu-
erwehrgarage. Ab 10 Uhr
wird der über 100 Jahr alte
Holzkelter aufgebaut.
Künstler und Handwerker

aus der Region präsentieren
sich im Dorfgemeinschafts-
haus und auf dem Außenbe-
reich. Von Holzdekoration
über Selbstgenähtes und
Selbstgestricktes bis hin zu
handgearbeiteten Bienen-
wachskerzen und Schmuck,
sowie ländlichen Küchenspe-
zialitäten wird vieles gebo-
ten. Die Landfrauen servieren
im Wintergarten Kaffee und
selbst gebackenen Kuchen.
Ab Mittag werden deftige
Suppe und Bratwürste vom

Vom Apfel zum Saft: Schneewittchen und die sieben Zwerge
sind beim Kelterfest dabei. FOTO: ARCHIV



Stellenangebote

MITARBEITER IN DER PRODUKTION
(W/M/D) VON HOLZFERTIGHÄUSERN

Wir stellen ein:

Bewerben Sie sich in
nur einer Minute!

SCHAFFEN, WAS BLEIBT. IHR HANDWERK BEI FINGERHAUS:
In der Produktion in Frankenberg/Eder machen Sie
Hausträume wahr. Egal, ob als Handwerker oder Querein-
steiger, Sie fertigen in modernen Produktionshallen die
Fertighauselemente für unsere Baustellen.

DARAUF KÖNNEN SIE BAUEN:
• Abwechslungsreiche Tätigkeit in einemmotivierten Team
• Traditionelles Handwerk vereint mit zukunftsweisenden
Fertigungstechnologien (Industrie 4.0)
• Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben durch planbare
Arbeitszeiten in der Früh- und Spätschicht
• Modernes Arbeitsumfeld mit hochwertiger Ausstattung
• Attraktive Vergütung und Zuschüsse (bspw. zur betrieb-
lichen Altersvorsorge)
• Zusatzangebote wie Bike-Leasing, betriebliches Gesund-
heitswesen oder frisch zubereitete Gerichte im FingerLoft
• Mitarbeiterapp FingerFunk

IHR EINSTIEG BEI UNS:
Ob langjährige Erfahrung oder neu im Berufsleben –
Ihre Stärken zählen! Machen Sie den ersten Schritt in
Richtung Zukunft.

Sie haben vorab Fragen? Melden Sie sich bei Sarah
Altmann unter: 06451 504-267.

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d)

Pflegehelfer
Pflegefachkräfte
Hauswirtschaftler
Fahrzeugservice
für unsere Standorte

in Korbach und Bredelar

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Die Philipp-Soldan-Stadt Frankenberg (Eder) sucht zur Verstärkung ihres Teams
im Wildpark zum nächstmöglichen Zeitpunkt in geringfügiger Beschäftigung auf
520-€-Basis eine/n

Wildparkbetreuer/in (m/w/d)
IHR AUFGABENGEBIET
• Erledigung aller im Wildpark anfallenden Tätigkeiten
• Fütterung der Tiere
• Tierpflege
• Reparatur und Zaunbauarbeiten
• Unterhaltungsarbeiten an Gebäuden und Wegen
• Betreuung der Futterautomaten etc.
IHR PROFIL
• abgeschlossene Berufsausbildung im handwerklichen Bereich
• mind. Führerschein Klassen B (oder vergleichbar)
• Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten an Wochenenden
• sie sind naturverbunden, handwerklich geschickt und kennen sich mit
Tierhaltung aus

• Kundenorientiertes Auftreten, Kommunikationsfähigkeit
• Teamfähigkeit, aber auch hohes Maß an eigenverantwortlicher und selbständiger
Arbeitsweise, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Engagement
und Leistungsbereitschaft

WIR BIETEN
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag in geringfügiger Beschäftigung auf 520-€-Basis
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Flexible Arbeitszeiten

Bewerbungsschluss: 20.10.2023 (keine Originale, Unterlagen
werden einbehalten). Der Magistrat der Philipp-Soldan-Stadt
Frankenberg (Eder) • Fachbereich Zentrale Dienste
• Obermarkt 7–13 • 35066 Frankenberg (Eder)
E-Mail: bewerbung@frankenberg.de (als eine PDF-Datei)
Mehr Infos erteilt Herr Hecker, Telefon: 0171 9707890
www.frankenberg.de

www.frankenberg.de

Nähere Informationen
erhalten Sie online.

• Bachelor/Master der Fachrichtung
Stadtplanung (M/W/D)

• Staatlich geprüfte Techniker
Schwerpunkt Hochbau (M/W/D)

• Bachelor/Master der Fachrichtung
Landschaftsplanung (M/W/D)

Bei der Stadt Frankenberg (Eder) sind zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

Wir suchen ab sofort für das Hallen- und Freibad Battenberg
sowie das Freibad in Dodenau eine

engagierte Reinigungskraft (m/w/d)
Es handelt sich um eine befristete Krankheits- und

Urlaubsvertretung für ein Jahr. Die wöchentliche Arbeitszeit
beträgt 19,5 h. Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag

für den Öffentlichen Dienst.

Weitere Informationen finden Sie
im Internet unter

www.battenberg-eder.de oder über den Code:

Zur Verstärkung suchen wir ab sofort

Reinigungskraft (m/w/d)
1 Stelle auf 520 Euro Basis für unser Ederberglandbad

1 Stelle auf 520 Euro Basis für die Verwaltung/Betriebshof

Deine Tätigkeit:
Reinigung und Pflege der öffentlichen Bereiche sowie der Büro- und Sozialräume

Dein Anforderungsprofil:
Du hast einen ausgeprägten Sinn für Sauberkeit und Hygiene

Du bist zuverlässig und sorgfältig

Du hast ein freundliches Auftreten und gepflegtes Erscheinungsbild

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann sende deine Bewerbung an personal@egf-frankenberg.de

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften

Alexandra, 60 J.,mit schöner fraulicher
Figur u. viel Liebe imHerzen. Ich bin kei-
ne Reisetante u. eher häuslich, habe
keine großen Ansprüche. In meiner
Wohnung lebe ich ganz allein und könn-
te auch zu Dir kommen. Ehrlichkeit,
Treue und Respekt würde ich Dir schen-
ken. Ruf üb. PV an u. lass es uns zus. ver-
suchen. Tel. 0176-43632696

Sigrid, 68 J., bin eine bodenständ., at-
trakt. Frau u. liebe es den Haushalt zu
führen. Selbstverständlich bin ich mo-
bil, aber leider als Witwe ganz allein. Es
heißt doch immer, nichts passiert ohne
Grund u. ich denke es ist Schicksal, dass
Siemeine Annonce hier lesen. Rufen Sie
üb. PV an, ich warte schon so lange auf
Sie. Tel. 0176-34498648

Ralf, 54 J., sportl.-schlank, mit breiten
Schultern zumAnlehnen u. e. Herz voller
Liebe nur an DICH zu verschenken. Bin
humorvoll, fürsorgl., gepfl. u. vielseitig
int. Suche die Frau, die mein Herz be-
rührt u. hoffeDUmeldestDich! PV, Anruf
u. Vermittl. kostenlos Tel. 0800-2886445

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

GLÜCK
„Man muss Glück teilen,
um es zu multiplizieren.“
Marie von Ebner-Eschenbach
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Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.

Es ist
erstaunlich,
was Sammler
so alles
sammeln

Alte Postkarten, Möbel, Bügeleisen, Bierdeckel, Schlösser,
Etuis, Dosen, Brillen, Pfeifen, Gläser, Kaffeemühlen und und und.
Die Palette der Sammelleidenschaften ist groß und ganz sicher
ist, daß diese Sammler täglich den Kleinanzeigenteil in Ihrer Zeitung
genau studieren + denn er ist einer ihrer wichtigsten Kauf-,
Tausch- und Verkaufsmärkte.

ANZEIGEN



500 Jahre lutherische Kirchenmusik
Prof. Jens Wollenschläger konzertiert erneut in Mengeringhausen

leuchtet der Morgenstern“
und „Wachet auf, ruft uns die
Stimme“. Die Anfangsbuch-
staben der Strophen weisen
auf „Wilhelm Ernst Graf und
Herr zu Waldeck“ und auf
„Graf zu Waldeck“ hin. We-
gen all dieser historischen Be-
züge tritt Prof. Wollenschlä-
ger gerne in Mengeringhau-
sen auf.
Der Kartenvorverkauf hat

begonnen. Karten für 15 Euro
gibt es in der Bad Arolser
Buchhandlung Kirstein, in
der Korbacher Buchhandlung
„Co Libri“ und bei der evange-
lischen Kirchengemeinde in
Mengeringhausen, Tel.
05691/3562. red

Es gilt in Fachkreisen als
„Sensation“, dass Wollen-
schläger sich bereit erklärt
hat, ein weiteres Konzert in
Waldeck zu geben. Doch die
Verbindung von Tübingen
und Waldeck liegt dem
Künstler am Herzen. Das gilt
auch für UlrichDeiters, der in
Tübingen studiert hat und in
Korbach lebt. Wegen des ge-
meinsamen Interesses ist er
mit Prof. Wollenschläger in
Kontakt und hat dessen Kon-
zerte in Waldeck initiiert.
Philipp Nicolai hat seine

beiden bekanntesten Werke
zur Erinnerung an den jung
verstorbenen Grafen zu Wal-
deck gedichtet: „Wie schön

Studium nach Tübingen ge-
schickt, wo er mit gerade 14
Jahren starb.
Wegen seiner Zugehörig-

keit zu den in Deutschland
regierenden Adelshäusern
wurde er hinter dem Altar
der Stiftskirche beerdigt. Sein
Grab, der Epitaph und die
Grabbeigaben sind noch zu
sehen und befinden sich am
„Arbeitsplatz“ von Prof. Wol-
lenschläger.
Der 1976 geborene Jens

Wollenschläger ist preisge-
krönter Künstler, Hochschul-
lehrer und Erster Organist an
der Stiftskirche Tübingen. Er
arbeitet als Komponist und
als Orgelsachverständiger.

Mengeringhausen – Der be-
kannte Organist Prof. Jens
Wollenschläger aus Tübin-
gen fühlt sich dem aus Men-
geringhausen stammenden
protestantischen Kirchen-
lieddichter PhilippNicolai be-
sonders verbunden. Und so
gibt Wollenschläger am
Sonntag, 29. Oktober, um 17
Uhr ein weiteres Konzert in
der Georg-Kirche. Es ist sein
viertes Gastspiel in Waldeck.
Das Konzert steht unter

dem Motto „Ein neues Lied
wir heben an“, es geht um
500 Jahre lutherische Kir-
chenmusik.
Das wahrscheinlich älteste

erhaltene Lied des Reforma-
tors Martin Luther beginnt
mit dem Vers „Eyn newes ly-
ed wyr heben an“. Es wurde
1524 erstmals gedruckt und
beschreibt den Tod von zwei
Augustiner-Mönchen, die
sich der evangelischen Lehre
verpflichtet fühlten und in
Brüssel ums Leben kamen.
Luther legte stets Wert auf

dieMusik. Sie hatte für ihn ei-
ne große Bedeutung für das
Seelenheil des Menschen,
auch in den Kirchen sollte
nach seiner Vorstellung ge-
sungen und musiziert wer-
den. Diese Verpflichtung
nimmt Prof. Wollenschläger
auf – sein Orgelkonzert fällt
in die Reformationswoche.
Der 1556 in Mengeringhau-

sen geborene Philipp Nicolai
war auch überzeugter protes-
tantischer Theologe. Er wur-
de 1587 Pfarrer in Alt-Wil-
dungen und Erzieher des jun-
gen Grafen Wilhelm Ernst zu
Waldeck. Philipp Nicolai
wechselte 1596 als Pfarrer
nach Unna, Wilhelm Ernst
wurde mit 13 Jahren zum

Von Tübingen nach Mengeringhausen: Der bekannte Organist Prof. Jens Wollenschläger
kommt am 29. Oktober erneut zu einem Konzert in die Georg-Kirche. FOTO: SANDRA SIMSHÄUSER

Schleiferei-Fest
Edelsteinbearbeitung wird vorgeführt

über die Schultern schauen
und bekommen ausführliche
Informationen über die Edel-
steinbearbeitung.
Es gibt unter anderem

Amethyst-Drusen, Regenbo-
gen-Fluorite oder Fossilien zu
sehen. Und auch für das leib-
liche Wohl der Gäste wird
bestens gesorgt.
Weitere Informationen

sind unter www.edelstein-
schleiferei-lange.de zu fin-
den. red

Bergfreiheit - Die Edelstein-
schleiferei Lange in Bad Wil-
dungen-Bergfreiheit veran-
staltet vom 30. September bis
3. Oktober ihr traditionelles
Schleiferei-Fest. Laden,Werk-
statt, Hofgelände und der gro-
ße Showroom sind Jeweils
von 11 bis 17 Uhr geöffnet
und zeigen eine Vielfalt an
Edelsteinen.
Schmuck- und Edelsteinbe-

geisterte können den Schlei-
fern an diesen vier Tagen

Sommerfest gefeiert
VdK Bad Wildungen genießt Kurpark

Grillbuffet verwöhnt.
Das Programm umfasste

vielfältige Informationen
über den Sozialverband so-
wie einen Fachvortrag, bevor
das Beisammensein mit vie-
len unterhaltsamen und in-
formativen Gesprächen am
frühen Abend ausklang. red

Bad Wildungen - Der Sozialver-
band VdK BadWildungen hat
sein Sommerfest in der schö-
nen Kulisse des Kurparks im
Kurpark-Café gefeiert. Die
zahlreich anwesenden Mit-
glieder und Gäste wurden
mit einer Kuchen- und Tor-
tenauswahl sowie einem

Die Mitglieder beim Kaffeetrinken im Kurpark-Café. FOTO: PR
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918 Bewertungen für
Möbelkreis Waldeck (Stand 25.9.2023)

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Kostenlose Lieferung und Montage.

Jetzt Messeneuheiten zu
unschlagbaren Aktionspreisen sichern!
Aktionszeitraum bis zum 15. Oktober 2023.

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de


